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Wandern im Heilklima rund um den Panoramaberg Wank

Wanderung

Esterbergalm - © GaPa Tourismus GmbH

Tourdaten:


medium

Schwierigkeit


13,9 km

Distanz


4 h 45 min

Dauer


453 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


882 m

Höhenmeter
(absteigend)


1388 m

Höchster Punkt


727 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Der Wank zählt aufgrund seines Panoramas zu den
beliebtesten Ausflugsbergen in Garmisch-Partenkirchen. Auf diesem
Klimatherapeutische Wanderweg kannst du auf weiten Teilen der Strecke
Ruhe und Beschaulichkeit genießen.

Von der Mittelstation der Wankbahn über den Hüttlsteig zur Esterbergalm hat man
auf ganzer Strecke einen Blick auf den Hohen Fricken und das Estergebirge, deren
Reize auf vielen anderen Wegen oft vernachlässigt werden. Am Kaltwassergraben
folgt man den schmalen Pfaden bis zum Gschwandterbauern. Von dort gehts über
die Tannenhütte und das Franziskanerkloster St. Anton wieder bis ins Tal.

Du kannst diese Tour auch der Beschilderung folgen: Heilklima 3 oder Bergtour
Logo BT9

Bewertungen:
      Panorama

      Kondition

Adresse:
82467 Garmisch-Partenkirchen

Autor:
GaPa Tourismus GmbH

Organisation:
GaPa Tourismus GmbH
http://www.gapa-tourismus.de/

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/Bvgcd
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Merkmale:
Informationen
Einkehrmöglichkeit, Rundweg

Startpunkt:
Mittelstation der Wankbahn

Zielpunkt:
Partenkirchen

Wegbeschreibung:
Von der Mittelstation führt der Weg unterhalb der Wankbahn ein Stück abwärts.
Nach ca. 3 Minuten zweigt er rechts zur Esterbergalm ab. Über den Hüttlsteig,
einem abwechslungsreichen Waldweg gehts bis zur Forststraße die weiter
bergauf zur Esterbergalm führt. Du folgst dem Pfad über die Wiese zum
Wank hin. Zunächst geht es leicht bergauf, später am Kaltwassergraben bis
zum Gschwandterbauern abwärts. Ca. 100 m oberhalb des Berggasthofes
zweigt der Weg rechts zur Tannenhütte ab. Nun folgst du der Faukenschlucht
ins Tal. Am Josefibichl mit dem Wegekreuz zweigst du rechts ab, über einen
schmalen Waldweg gelangst du zur Wallfahrtskirche St. Anton und zurück nach
Partenkirchen.

Sicherheitshinweise:
Alpiner Notruf 112

Ausrüstung:
• Wanderschuhe mit Profilsohle
• Zwiebellook Kleidung
• Schirm
• Rucksack mit Getränk und Snack
• Packliste für Wanderungen
 

Tipp des Autors:
Ausdauer erforderlich. Am Ende der Tour in den St. Antonanlagen befindet sich
ein Atemwegslehrpfad.

Anfahrt:
• Per Auto: Wankbahn.
 

Parken:
• Wankbahn Talstation (P10)

Quelle: destination.one

ID: t_100270266
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Öffentliche Verkehrsmittel:
• Per Bahn bis Bahnhof Garmisch - Partenkirchen.
• Per Ortsbus Linie 4 und 5 bis Wankbahn.
 
 
 

Literatur:
Inspiriere dich bei deiner nächsten Buchhandlung.

Karte/Karten:
GaPa Wanderführer mit KOMPASS Wanderkarte (1:35.000)

Weiter Infos under +49 88 21 - 180 700

Weitere Infos / Links:
www.gapa-tourismus.de 

www.zugspitze.de (Infos zu den Bergbahnen)

www.wank-haus.de 

www.franziskaner-garmisch-partenkirchen.de

info@fvv-gapa.de
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Hüttlsteig - © GaPa Tourismus GmbH

Gschwandtnerbauer - © GaPa Tourismus GmbH St. Anton - © GaPa Tourismus GmbH


